
Technische Information

Sockelleisten Massivholzkern, weiß foliert

Produkt:

Verlegung/Montage:

Technische Daten: Trägermaterial

Holzfeuchte

Oberfläche

Äste Trägermat.

Längentoleranz

Maßtoleranz D/B < 20mm

Maßtoleranz D/B ≥ 20mm

Materialdichte

Lichtechtheit Dekorfolie

ECO Label Die untersuchten Produkte erfüllen die Anforderungen des 

ECO-Institut-Labels

Hamberger Flooring GmbH & Co. KG

Postfach 10 03 53 Tel. +49 8031 700-0       

83003 Rosenheim Fax +49 8031 700-299

www.haro.de E-Mail: mail@hamberger.de

Weiß folierte Sockelleisten für die Abdeckung der Dehnfuge und für einen optisch perfekten Wandabschluss 

Sockelleiste mit Massivholzkern und weißer Starkfolie foliert 

(je nach Ausführung inkl. Dämmstreifen, standard verleimt oder wasserresistenter Verleimung)

Befestigung mit Haro Wandclip 407198 -> bei Sockelleisten mit Clip-Fräsung 

Befestigung mit Haro Montagekleber 409847 oder Haro Nagelclip 410634 -> bei Sockelleisten ohne Clip-

Fräsung

Befestigung mit Schrauben oder Nägeln -> bei allen Sockelleisten möglich 

Bezeichnung Sichtseite/Rückseite

Mindestens 6 nach der Internationalen Wollskala, DIN EN ISO 105-B02

Lagerung Liegend oder stehend ohne direkte Sonneneinstrahlung, trocken;

Idealklima 18°C/55-70% rel. Luftfeuchte

Markierung Leiste / 

Produkt /Zubehör

Mindestanforderung

Etikett oder Inkjet-Print an der Rückseite der Leiste mit Art.-Nr.,

Barcode, Dimension, Datestamp, Inverkehrbringer oder

Harospezifische Markierung

gewährleistet werden können

Produkt-

zusammensetzung:

450kg/m³

+/- 0,5mm  

+/- 2,5% des jeweiligen Profilquerschnittes  

Keilgezinkte Fichte

10% +/- 2% (Messbezugsfeuchte: 10%)

Sauber gehobelt

festverwachsene Äste ≤ 15mm vereinzelt zulässig

+/- 15mm 

Diese technische Information dient zu Ihrer Unterrichtung und Beratung und stützt sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse. Sie stellt keine Zusicherung von 

Eigenschaften des beschriebenen Produkts im Sinne der gesetzlichen Gewährleistungsvorschriften dar.

h ≤ 5 mm/lfm zulässig; eine fachgerechte Weiterverarbeitung muss

Längskrümmung h: max. 10mm/lfm; eine fachgerechte Weiterverarbeitung muss

gewährleistet werden können

Verdrehung




